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Jahrgang ,Wien ,Donnerstag ,den D0 .Jänner1921 . angebrachtenKandelaber,dieeinWerkdesBildhauersZerritschsind
bildetenzweimaldenGegenstandvenDiebstählen .DenDolch ,dendieNeue Einkaufscheine für Rindfleisch und Wehlfahrtsfleiser Veneine Figur zückt ,wurde ertwendet ,erneuert und wieder gestohln .Vom

24 . . M.angefangen findet bei den zuständigen Brotkommissienen Hesser - Denkmalsind die Brencebuchstaben der Aufschrift verschwunden

fürHaushalteüber14PersonenbeidenzuständigenKonskriptions-DieErneuerungwürdeTausendeerfordern.EbensoistesdemDeutsch¬
amts-AbteilungendieAusgabeneuerEinkaufscheinefürHindfleischMeister-Denkmalergangen,vondemauchnocheinSäbelfehlt .Nackte
und Wohlfahrtsfleisch statt .Mitzubringensind die derzeitigen Ein .Zerstörungswutist es ,dass an der Nepomuksäulein Grinzing derArm
kaufsscheine ( grau und rosa )und ein Ausweisdckumentdes Haushaltungg der Engelsfigur abgeschlagen wurde .Die Dreifaltigkeitssäule in der

verstandes.DieBesitzerderneuenEinkaufscheinefürRindfleischGentzgasseisteffenbardurcheinFuhrwerkumgefahrenwerden.Obhierhabensich innerhalb zweierTage nachErhaltdesööswilligeAbsichtverliegt ,lässtsichnichtfeststellen.Hiegegen
neuenEinkaufscheinesbeiderbisherigenFleischabgabestelleanzume)-istesbetrübendundbeschämend ,wiemitdemBeethoven-Denkmalim
den.EineAenderungderAbgabeistnichtzulässgrdadieneuenScheiHeiligenstädterparkverfahrenwurde.DerDiebstahlvonHutundSteck
nenureineFortsetzungderbisherigenbilden.EswirddaherauchdesDenkmalsistwehlaufHabgierzurückzuführen,währenddiegründ-¬vonallenHindfleischeinkaufscheinenderAbschnittemitdemBuchsta -licheBeschmutzungmittelsTintenstiftpureBübereiist .Die
ben„A"(Rayonierungsabschnitt )durchdieBrotkommissionabgetrennt.BrenceaufschriftenvemPiesnitz-Denkmal,Sebastian-Kneipp-Denkmal
DieneuenrosaEinkaufscheinefürWohlfahrtsfleischsindbetdenzu -Sindgestehlenwerden,desgleichendreiLöwenkönfebeimBassin
ständigen Abgabestellen der Großschlächterei in der bisherigen Weise der Milchtrinkhalle im III .Bezirk ;vemBruckner - Denkmalfehlt der

Lerbeerkranz,venderLuegereicheimArenbergparkderbrenzene
Adler .DasScherze-Denkmalist gänzlichgestehlenwordenundwürde

fleisch und Wohlfahrtsfleisch bleiben bis zumInkrafttseten der neuen ebense wie die Brenceschrauben des Denkmalsim Reindlpark misder

Scheine ,das besenders verlautbart wird ,gültig .
KandelaberseckelbeiderStrudelhefstiegeundBroncestückeam.

rur die Anrangsbuchataben desvorzuweisen .Die Ausgabe findet statt/ :
amiliennamens :

A- Fam24 . ,G -J undLam26 . ,K , - Oam27 .
- R,S ,Stam29 .undSchT- Zam31 .Jännerwährenddergewöhn-dieErneuerungmehrals500. 000KrenenAufwandverursachen .Das

lichen Amtsstunden .Die derzeit gültigen Einkaufscheine für Rind -Brenzerelief des /O ' Brien - Denkmalsin der Schwarzen Lackenau ist

hause anganemmen .

VandalischeDenkmalbeschädigung .IndenletztenJahrenhäufensichin

öffentlicherDenkmäler.SieerfolgenteilsalsReheitsakteteilsinAlsPlakatierungsflächenzubenützen.InsbesenderezurZeitderGewinnabsicht .DieGemeindeWien ,der die Obhutdieser Kunstwerkean -Wahlenwurdein dieser BeziehungganzUnglaublichesgeleistet .Es

RessauerbrunnenzuHehlerngewandert.DieseHleineAus' eseausder
LandesgesetzblattfürWien.DerAusschussfürallgemeineVerwaltunglangenListeisteintraurigerBeweisderalsKriegsfelgeeinge-¬
hat den Bezugspreisfür das Jahr 1921mit K100 . =festgesetzt .Abennetretenen Verrehung .Die Gemeindehat die Polizeidirektien zurMit- ¬
ments werdenin der Verwaltungdes Amtsblattes der Stadt Wienim Rat überwachungder öffentlichen Denkmäleraufgefordert undwiederhelt

durchNetizenindenTagesblätternandasPublikumgebeten,imglei-
chenSinnemitzuwirken,dechwarenalleMassnahmenbishererfolglos.

EineweitereVerunzierungderöffentlichenDenkmälerliegtin
ausererdentlichemMassestarke,zumTeilunersetzbareSchädfrungendemeingerissenenUnfug,diesekünstlerischenWahrzeichenderStadt

vertraut ist ,hat wiederhelt und unter grossen Geldevfern die Instand Wird sich wehl als notwendig erweisen ,künftig gerartige Misbräuche .
setzungen vergenemmen ;zumeist lediglich mit der Wirkungdass kurze Unter Strafe zu stellen .Einige Denkmäler ,wie . B .dasTegettheff - ¬

ZeitnachherdieVerwüstungederBeraubungsichwiederhelte,EsistDenkmal,derDonnerbrunnenamNeuenMarktwurdenbereitsgereinigt,
eineganzeumfangreicheListe,diediesbezüglichverliegtundsieer -WasmitbedeutendenKostenverbundenwar.DieEntfernungallerdie-¬fährt leder venMenatzu Menateine Bereicherung .SowurdeamAna -ser VerunzierungenwürdeMillienenerferdern .Esmusübrigensfest -¬
staziusGründenkmalamSchillerplatzderFingerderFigurabgeschla-gestelltwerden,dasseinwesentlicherTeilderinBetrachtkemmen-¬
gen .DreimalliessdieGemeindedieRaparaturvornehmenundhute denBauwerke,wievieleKirchenundPalästs ,diegleichfallsmit

befindetsichdasDenkmalneuerlichindiesembeschädtiøtenZustande!PlakatenallerArtüberklebtsind,kerneswegsindieObhutderGe-¬
UnterdiesenUmständenmussesgeradezualszweckleserschemenso -meindefallen ,sondernmeistinstastlicherVerwaltungstehen.Wenn
langedasPublikumnichtselbstbeimSchutzdieserdieStadtverschö-4lamdasStaatsdankmalamtdennochniemalsüblichgewesenenundganz
nendenWerketatkräftigmitwirktweitereAufwendungenzumachen.DigimVerkehmzwischnnBehördenganzbeispiellesdastehendenWegge¬
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dieGlückwünschederBuchdruckerschaftWiensdem
smonumentalenWerkesGeschichtederWienerBuch

erbrachte ,endlichals persönlicherFra
LeopoldRost.

undSchot

r Straßenbahnbedienstete.Bergemeinderätliche
ausschußbeschloßinseinergestrigenSitzung
BezirkeanderMontleartstraßeimAusmaßevon
undamHeiligenstädtergürtelim19 .Bezirkim
und4400m2um150. 000k ,bezw.340. 000Kzur
WohnhäusernfürBedienstetederstädtisdhen
zuerwerben.
use - Außerdenan andererStellegenannt
at BgmDr .Neumayerheutevormittagsdie
jährigeverdienstlicheTätigkeitaufdenGebiete

enAus¬
Ehrenme¬

daswirhellerleuchtetimHintergrunddesstimmungsvollen
Winternachtbildessehen ,undzudemyiyzuFußundzuWagen
die Ballgästeeilen .

NBEinExemplarliegtbei.-¬
DieWahlenin diePersbnaleinkommemsteuerkommissionen.Zum-¬
8 .Malefindenheuerseit Geltungder neuenSteuergesetze
die Wahlenin die Persotaleinkommensteuerkommissionenstatt .
Der3 .Wahlkörpergehtam8 .der2 .Wahlkörperam10 . ,der
1 .Wahlkörperam12 . . Mzur Urne .Fürden3 .und2 .Wahl
KkörperbeginntdieStimmenabgabeum8Uhrmorgensundendet
um3UhrRechmittage,rurden1 .warlrerperdauertdrestim
menabgabevon9Uhrmorgensbis12Uhrmittags.ZurWahlsind
nur amtlicheStimmzettelgilltig .ImGanzensind in allendrei

Wahlkörpern323. 826Wahlberechtigteu .zw .im3 .Wahlkörper
undRettungswesensüberreichtdemFelegraphisten277. 080,im2 .WahlkörperAe. 087,im1 .Wahlkörper. 659Per

unddemMitgliedederfreiwilligenFeherwehr
AntonProbst .DerFeierwohntenaußerdenVer
einzelenenBezirkebeiderFeuerwehrreferent
Dr .Madjera,undFeuerwehroberinspektorJenisch.-¬
desXX.BezirkesWenzel/Hampeisüberreichte

ister inmBeiseinderVertreterdesBezirkesund
enArmenrefernntenMagistratsratesDf .Winkler
Salvatormedaille. 'FernernahmderHürgermeister
gvoneinerAnzahlneuerArmenräteund-Funktionäs

ichnahmBürgermeisterDr.Neumayer30neuer
rnderStadtWiendenBürgerei“abInseiner
s derBürgermeisterdaraufhin ,daßdieVerlei
errrechteseineAuszeichnungseiunderläuterte
, welcherinsbesonderedenGharakßerderStadt
scheStadtundalsZentrumdesHichssbetone.
gderEidesformeldurchdenPräsfidialvorstand
FormaneklegtendieBürgerdenEidab.
dtWien. -Am2 .FebruarfindøtindenFesträumen

enBerufsfeuerwehrLeopoldHechtlunddemKutschersonen.DieseZahlenverteilensichaufdieeinzelnenBezirke
städt .FeuerwehrAloisRiedl,demMitgliedederwiefolgt :3 .Wahlkörper:InnereStadt ;1 .Schätzungsbezirk
FeuerwehrMeidlingThomasGassinger,demMitglie-7491,2 .Schätzungsbezirkf422;Leopoldstadt3 .Schätzungs
erksrättenFeuerwehrderk .k .StaatsbahnenWen-bezirk9008,4 .Schätzungsezirk21. 362;Landstraßekeine

Wahl ,Wieden16 .988 ,Margarethen18. 135Mariahilf13. 443,
Neubau15. 619 ,Josefstadt11211 ,Alsergrund20801 ,Favo
riten 17 . 650 ,Simmering63td ,MeidlingkeineWahl ,Hietzing
1218 ,Rudolfsheim12461Fünfhaus7329,Ottakring16. 902,
Hernals 12285 ,Währing16 . bd2 ,Döbling8682 ,Brigittenau
9464,Floridsdorf10. 489;

3 .Schätzungsbezirk1016

Wahlkörper :InnereStadt ,1 .
Schätzungsbezirk339 ,2 .Schätzungsbezirk520 ;Leopoldstadt

Schätzungsbezirk1983 ;Land
straße2344,Wieden269,Margarethen2767,Mariahilf1284,
Neubau1716 ,Josefstadt1423 ,Alsergrund1771,
Favoriten4538 ,Simmering1203 ,Meidling2561 ,Hietzing1564,
Rudolfeheim2379,Fünfhaus1879,Ottakring3921,Hernals
2463 ,Währing1859 ,Döbling529 ,Brigittenau2515 ,Florids-¬dorf1744 ;1 .WahlkörperInnereSadt ,1 .Schätzungsbezirk
53 ,2 .Schätzungsbezirkp2;

Margarethen311 ,NøMMafiahl
190 ,Alsergrund244 ,Fagorie
433 ,Hietzing211 ,Rudelfsh
506 ,Hernals292 ,Währfing7

Leopoldstadt ,3 .Schätzungsbe
zirk155 ,4 .Schätzungshezirk153 ;Landstraße137 ,Wieden7

1f171 ,Neubau264 ,Josefstadt
en283 ,Simmering52 ,Meidling
im264 ,Fünfhaus239 ,Ottakring
Döbling82 ,Brigittenau329,

enerRathauseszuwohltätigen/Zweckenderdiesjährigegloridsdorf118.- BefdenletztenWahlenimJahre1910Jovte
it Wienstatt . -MalerNovahat auchhderwieder sn . wahesorge
einrechtgutgelungenesXünstlerplakatgewidmet,trefrlicherin øygsYgørVervigifältigungvorliegtund
ggewissnichtversagenwird.DietanzendanPaare
vunden,derKünstlerführtundvordasRathaus,

wähltenVdieSemeindøbezirkeInnereStadt,2 .Schätzungsbezirk,Marateft eLeopoldstadt ,beideSchätzungsbezirke ,fortschrittlich ,Neubau
undFavoritensozialdemøkratisch ,Alsergrundgemischt( fort -¬
schrittlichundchristlichsozial)alleanderenchristlichsozial,



WIENERRATHAUSKORRESPONDENZ
WienDennerstag,den20 .Jänner1921- 2Abendausgabe.

MergenStadtsenat-SitzungDerStadtsenattritt morgenFreitag
um4 Uhrnachmittagszu einer Sitzungzusammen

EinVerschussfürdiestädtischenVerwaltingsangestelltenBe-¬
kanntlichhabendiestädtischenVerwaltungsangestelltenkürzlich
derGemeindeverwaltungneueFerderungenvergelegt.Voberdiese
FerderungenhatunterdemVersitzdesPersenalreferentenStadt-
rat SpeiserundimBeiseindesMagistratsdirektersDr .Hartl
bereitseineReihevenVerhandlungenstattgefunden .Umeinen
ruhigenVerlaufderschwierigenVerhandlungenzugewährleisten,
hatsichdieGemeindeverwaltungentschlessen,inzwischeneinen
VerschusszurAuszahlungzubringen.DieZuwendungen,diedie
StaatsbeamtenindennächstenTagenerhalten,setzensichzu-¬
sammenausdenBeverschussungenderausderRückwirkungderBe¬
soldungsrefermaufden1 .Jänner1920sichergebendenVerteileundeinemVorschussaufdieBezugserhöhung,diemit1 .Jänner1921
in Krafttretensoll .

Daesnochzweifelhaftist ,obdieBeseldungserdnungder
StaatsbeamtenauchfürdieGemeindeangestelltenwirksamwird,

desWohnungsfürsergfendsindemSinnehinzuwirken,dassdes¬
senMittelauchdemSiedlungswesenzugutekemmenNunhat
BundesministerNeschausdrücklicherklärt ,dassimgeplanten
GesetzentwurfauchdesSiedlungswesensgedachtwerdensell .
Essell derFenddieBürgschaftbiszu98%derBaukestenauf
sichnehmen.

ManhefftimRathause,dassdieRegierungsvertreterschon
indernächstenSitzungeinedenAusführungendesBundesmini-¬
stersDr .ReschentsprechendeErklärungabgebenundnunmehr
auchdiestädtischenSiedlungsaktienenin einfletteresTem-¬
pekemmenwerden,dadurchdieangedeuteteBürgschaftsüber
nahmedieFinanzfragegelöstwäre.BeidenbisherigenSitzun¬
genwaresnämlichnichtgelungen,vendenRegierungsvertre¬
terneinebefriedigendeErklärungzuerreichen.

wurdederVerschussfürdieGemeindeangestellteneinheitlich
mit2000k bemessen.DieserBetragse wiederVerschuss
fürdieStaatsbeamtenam22 .JännerzurAuszahlunggelangen.
DieFragederVerschussleistungandiePensienistenwirdschen
inderallernächstenZeitgesendertgeregeltwerden.Morgen

nachmittagtretenum3UhrderGemeinderatsausschussFürPer-¬
seaalangelegenheitenundum4UhrderStadtsenatzusammen
überdieseAngelegenheitBeschlusszufassen.

5
StüdtischeSiedlungsektienengFürMittwoch,den26dehat
derBürgermeistereineneuerlicheSitzungvonVertreterndes
StaatesundderGemeindeWieneinberufen ,umeinZusammenwir¬
kenvenStaatundGemeindebeidengeplantenstädtischenSied-¬
lungsaktionenzuerreichen.DieserSitzungkemmteinebesen-¬
dereBedeutungzu ,weilinderSitzungdesFiananz-undBud-¬

getausschussesdesNatienalratesam19 ,deanlässlinder
BesprechungderWohnungsnetBundesministerDr ,Rescheinen
GegetzeentwurfinAussichtstellte ,wenachdieDeckungdes
verlerenenBauwaufwandesausdemstaatlichenWohnungsfürsorge
fendserfolgensell .BeidenbisherigenSitzungenwurden
dieVertreterderBundesministerienfürFinanzenundseziale
Verwaltungwiederholtaufgefordert,aufeineAusgestaltung

EröffnungderLehrwerkstättefürZahntechnikergFrestag,den
14 .ds ,wurdeimZentralfertbildungsschulgebäudeinderMellard-¬
gassedieLehrwerkstättefürZahntechnikerfeierlicheröffnet.
Damitist einemsseit1914gehegtemWunschedesStandesergani¬
satienderZahntechnikerWiensRechnunggetragenwerden,In
zweiRäumendesHausesMollardgasse87imdrittenStockwerk
sind60ArbeitsplätzemedernsterArtmitgressenKestengeschag-¬
fenworden,dieesnundenLehrlingenermöglichen,allenurer-¬
denklichenMethedenderZahnbearbeitungkennenzulermen.An
derFeiernahmenteil :DerObmannstellvertreterdesWienerFert
bildungsschulratesGemeinderatTäubler,VertrterderGenossen-¬
schaftunddesSchulausschussesderZahntechniker ,Vertreter
desGesundheitsamtesunddesStaatsamtesfürsezialeFürserge,derOberdirekterunderAmtsleiterdesWienerFortbildungs¬
schulrates.BesonderserfreulickistesdassdieErrichtungdie-¬
serLehrwerkstättegeradeausdenKreisenderUnternehmernicht
nurverlangt,sendernauchdurchZuwendungvenGeldmitteln
kräftigstgefördertwurde .DerFertbildungsschulrathat fürdie-¬
senZweck150,000Kgewidmet,dieStandeserganisationderZahm-¬
technikerWienssteuerte30. 000Kbei .GanzbesendereVerdienste
umdieErrichtungderLehrwerkstättehabensichderVersteher-¬
stellvertreterOttoBuschundderLeiterderAnstaltDirekter
FerdinandWusrterwerben,diedurchihrerastleseTätigkeit
währendderverflessenenMonatedieverhältnismässigrascherfelgt Fertigstellungbewirkten.



Kartenausgabskasader stä tischenStrassenbahnenWien ,VI . ,Rahl
gasse 3 ,in der Kartenvorverkzufsstelle Wien ,IV . ,Faveritenstrasse
1l und in den Betriebsbahnhöfen umden dafür gezahlten Betragzurück

genommenedergegenAusgleichdesGeldunterschiedesgegenneue
Fahrscheine umgetauscht .Bei allen übrigen Ververkaufsstellenkann
jedechder Umtauschbezw .Rückkaufder alten FahrschenemitRück¬
sicht auf denWertmarkenverkauferst am3 .Februardurchgeführtwer- ¬

den .
. )DieimUmlaufebefindlichenHalbjahresnetzkarten(ausge-¬

stellt vom . Okteber1920bis 1 .April 1921bezw .ausgestellt vem
2 .Jänner1921bis 1 .Juli 1921 )sind nochbis einschlieslich 1 .März
1921giltige Sie verlierenmit . März1921ihre Gültigkeitundwer¬
denmit Mirksamkeitvom2 .Februar1921einmonatigzum2 .März1921

gekündigt
DenInhabernderKarenn,diesie bis16 .März1921beiderKar-¬

tenausgabskassederstädtishhenStralgenbahnenin WienVI . ,Rahlgass
3 abliefern ,werdenje nachdemAustellungsdatumderHalbjahres-¬
Netzkartenein Sechstelbezw .zweiDrittel aes KaufpreisesMitdem
Betrage von K383 . 33bezw .K 1533,33 zurückerstattet .Bei späterer Ab- ¬
lieferungbehältsichdieDirektionderstädtischenStrassenbahnen
vor ,einenetwaigenTeilbetragentsprechenddemmestlichenTeilder
senstigenGeltungsdauerzuvergüten .FürKarten ,dienachAblaufder
darauf bezeichnetenGeltungsdauereinlangen ,wird grundsätzlichkein
Geehrte Redaktien!

MitRücksichtdarauf,dassfürdasSonntagblatteinInserat
die verstehendeAngelegenheitbetreffendzurEinschaltungge¬
langt ,ersuchtdieStrassenbahndirektienumAufnahmeverstehen¬
derZeilenindasMergenblattvom21 .ds.
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